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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

VfL Herrenberg : VfL Sindelfingen 
Sonntag, 10.03.2024, 12:00 Uhr

Takac und Dettling in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des VfL Sindelfingen in der Herren Verbandsoberliga Gr. 1 gegen den
VfL Herrenberg durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Takac und Dettling errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Stolz / Hopman waren die Gastgeber Frank /
Hering. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sanfilippo / Lukas beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Takac / Dettling. Mit 3:1 hatten El Haj Ibrahim / Hiemann im Match gegen Barth / Herm
hingegen die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ganz mithalten konnte Alexander Frank, beim 1:3 gegen
Carlos Dettling, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend
Max Hering bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ivan Takac ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von
2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim folgenden auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Thomas Barth fand Domenico Sanfilippo
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 0:3 gegen
Sven Stolz fand Florian Lukas von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Ahmad El Haj Ibrahim indessen letztlich an der Hand, um sich gegen
Herman Hopman durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Keinen
Zähler beisteuern konnte Finn Hiemann im Spiel gegen Martin Herm, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6.
Zwischenzeitlich konnte Alexander Frank zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Ivan Takac, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. 2:3 endete
danach das Einzel zwischen Max Hering und Carlos Dettling aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Damit hat Dettling nun ein 8:13 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Domenico Sanfilippo beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Sven Stolz. Damit hat Stolz nun ein 8:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen zu verbuchen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den VfL Herrenberg nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC 1946 Weinheim II am 16.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft
des VfL Sindelfingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Ettlingen am 17.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Herrenberg

Doppel: Frank / Hering 1:0, Sanfilippo / Lukas 0:1, El Haj Ibrahim / Hiemann 1:0 
Einzel: A. Frank 0:2, M. Hering 0:2, D. Sanfilippo 0:2, F. Lukas 0:1, A. Ibrahim 1:0, F. Hiemann 0:1 

 VfL Sindelfingen
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Doppel: Takac / Dettling 1:0, Stolz / Hopman 0:1, Barth / Herm 0:1 
Einzel: I. Takac 2:0, C. Dettling 2:0, S. Stolz 2:0, T. Barth 1:0, M. Herm 1:0, H. Hopman 0:1


